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Bild 7: Die Schaltung des Phasenanschnittdimmers DI200 AN

Schaltung

In Abbildung 7 ist die Schaltung des DI200 AN dargestellt. 
Das Herzstück der Schaltung bildet das Dimmer-IC vom Typ 
LS7632 (IC 1). Die für den Betrieb des ICs benötigte Versor-
gungsspannung wird mit Hilfe der Bauteile D 1, C 3, C 4, D 3 
sowie C 2 und R 1 direkt aus der Netzspannung erzeugt. Dies 
ist möglich, da nach jedem Nulldurchgang der Triac TC 1 für 
eine bestimmte Zeit gesperrt wird. Dadurch baut sich eine 

ausreichende Spannung über den Dimmer auf, die zur Erzeu-
gung der Versorgungsspannung verwendet wird.
Der Pluspol der Versorgungsgleichspannung des IC 1 ist di-
rekt mit der Phase (ST 1) verbunden und dient gleichzeitig als 
Bezug für die von IC 1 aufgenommenen Messgrößen. Mit der 
Z-Diode D 1 erfolgt eine Stabilisierung auf 5,6 V. Der für die 
Stabilisierung benötigte Vorwiderstand wird aus dem Leis-
tungswiderstand R 1 und dem Kondensator C 2 gebildet. Mit 
den Kondensatoren C 3 und C 4 wird die Spannung zusätzlich 

Ansicht der fertig bestückten 
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